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Nach dem großen Saisonabschluss kehrt der TuS mit einer vierten Kinder-Turngruppe aus der Sommerpause zurück
Warteliste voll.Bislang gibt es zwei
Eltern-Kind-Turngruppen für ein
bis dreijährige Mädchen und Jun-
gen und eine Kinderturngruppe für
Vier- bis Sechsjährige. FOTO: ORTH

Getränke und Bratwurst im Bröt-
chen vor. Nach den Ferien wird mit
einer vierten Gruppe für vier- bis
sechsjährige Kinder gestartet. Die-
se ist jedoch schon mit Kindern der

gungsangebote wie beispielsweise
Hüpfkästchen, Parcour laufen,
Pferdchen hüpfen, Kinderschmin-
ken und natürlich Fußball spielen.
Für das leibliche Wohl hielt man

sonabschluss am Sportplatz gefei-
ert. Dabei ließen es sich die gut 60
Kinder mit ihren Eltern und Ge-
schwistern bei Spiel und Spaß gut
gehen. Es gab verschiedene Bewe-

Das war’s. Zumindest für die kom-
menden Wochen. Doch bevor es
für die drei Kinder-Turngruppen
beim TuS Bremen in die Sommerfe-
rien ging, wurde ordentlich der Sai-

Höchst interessant war die Radstrecke, die am Wochenende von den Oberenser Pedaleuren
zurückgelegt wurde. FOTO: MÜNSTERMANN

Prächtige Ausblicke
20 Oberenser auf dem Rad unterwegs
Oberense – Nicht weniger als
20 Radler aus Oberense wa-
ren am vergangenen Wo-
chenende auf der Strecke
Korbach-Battenberg-Bestwig
unterwegs. Die Anfahrt nach
Korbach legten am Freitag be-
reits Dietmar Junker, Roberto
Salerno, Uwe Reinold, Franz
Danne-Rasche, Georg Langes
und Bernd Thiemann auf
dem „Drahtesel“ zurück. Die
übrigen Teilnehmer erreich-
ten Korbach in einem Bulli
oder per Bahn ab Bestwig.

Am Samstag starteten dann
alle Teilnehmer am Bahnhof
in Korbach auf der „Geo-Rad-
route Ruhr-Eder”, die zu-

nächst über eine alte Bahn-
trasse mit prächtigen Ausbli-
cken auf die Korbacher Hoch-
ebene führte. Nach dem
Übersetzen über den Edersee
vom Strandbad Waldeck zur
Anlegestelle Brinkhausen am
Südufer führte die erste 85 Ki-
lometer-Etappe entlang des
Edersees und Ederflusses
nach Battenberg-Dodenau.

Ab dem Zielort des ersten
Tages führte die zweite Etap-
pe dann über Allendorf und
den Nuhnetalradweg nach
Winterberg und weiter nach
Bestwig, wo sie nach insge-
samt 75 Kilometern schließ-
lich endete. hr

Unvergessen bleibt auch ihre Regentschaft in Höingen (von links): Vor 70 Jahren waren Otto Gretenkort und Adelheid Hecker das Königspaar, vor 60
Jahren Adolf und Theresia Vetter, vor 50 Jahren Gottfried Richter und Helga Nass, vor 40 Jahren Egbert Gretenkort und Ina Bierbrodt und vor 25 Jah-
ren Bernhard und Maria Dellbrügge.

In den Startlöchern stehen die Höinger Schützen und sind fürs Fest gerüstet.

Bremen – Ein Skateboard-
Workshop für Kinder und
Jugendliche im Alter von
acht bis 16 Jahren findet in
der dritten Woche der Som-
merferien statt. Möglich
macht dies „Innogy“ mit
dem Verein Skate-Aid. Das
Angebot richtet sich an Wi-
ckeder und Enser Kinder
und Jugendliche. Der Work-
shop findet am Donnerstag,
1. August und am Freitag,
den 2. August, in Wickede
an der Melanchthonschule
statt. An beiden Tagen ist
um 10 Uhr Start und um 16
Uhr Ende der Aktion. Für ei-
nen Transfer kann gesorgt
werden.

Skateboards werden im
Rahmen des Workshops be-
reitgestellt und können da-
nach mit nach Hause ge-
nommen werden. Das Ange-
bot ist kostenlos.

Info
Mehr zum Workshop auf
der Homepage der Ge-
meinde Ense oder im Rat-
haus bei Marco Stelte, der
auch die Anmeldungen
entgegennimmt.

Kostenloser Spaß
auf dem
rollenden Brett

Höinger Ferienlager führt in den „Wilden Westen“
in der Höinger Schützenhalle zwischen 16.30
und 17.30 Uhr dafür anmelden. Weitere In-
formationen bei Familie Rennemeier, Tele-
fon 55 7845, oder Klaus Meier, Telefon
49 686.

In den „Wilden Westen“ führt das Höinger
Ferienlager Es findet vom 23. bis 26. August
an den Bruchhauser Steinen statt. Alle Kin-
der ab 6 Jahre können sich noch am kom-
menden Sonntag beim Schützenfest, 21. Juli,
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NOTDIENST
Ärztlicher Notdienst: Zentrale
Notfallnummer 116 117. Die
Öffnungszeiten der Notfallpra-
xen in Soest (Riga-Ring 20), Un-
na (Katharinen-Hospital, Obere
Husemannstr. 2) und Hamm (am
Marien-Hospital, Nassauerstraße
13-19): 18 bis 22 Uhr. Außer-
halb der Öffnungszeiten gibt es
einen Fahrdienst der Mediziner
(Kontakt über die Zentrale Not-
fallnummer 116 117).
Zahnärzte: Service-Hotline:
01805-986700.
Kinderärzte: Notdienstnummer
0 29 21/7 64 49.
Apotheke: Unter der kostenlo-
sen Servicenummer
0800 0022 833 ist die nächstge-
legene Apotheke zu erfahren.
Infos auch unter der Handy-
Nummer 22 8 33 – die kosten
69 Cent pro Minute. Alle Infor-
mationen im Internet unter
www.akwl.de

GEMEINDE
Das Bürgerbüro im Rathaus Bre-
men ist in der Zeit von 8 bis
12.30 Uhr und von 14 bis 17 Uhr
geöffnet.
Jugendamts-Sprechstunde von
14 bis 17 Uhr im Rathaus.

MÜLLABFUHR
Heute Biomüll und Altpapier in
Bittingen, Bilme, Sieveringen,
Volbringen, Oberense, Gerlin-
gen, Ruhne, Waltringen, Vier-
hausen, Parsit.
Morgen Restmüll in Niederense
und Sperrmüll in Lüttringen,
Hünningen, Bittingen, Bilme,
Sieveringen, Volbringen, Obe-
rense, Gerlingen, Ruhne, Wal-
tringen, Vierhausen, Parsit.

ENSER MÖBEL & MEHR
Sozialkaufhaus:14.30 bis 18
Uhr Verkauf gebrauchter Möbel
und Kleidung in der Poststraße
15 in Niederense.
Raum für Alle(s): 16 bis 18 Uhr
Antrags- und Formularhilfe in
der Bahnhofstraße 13.

TERMINE
Runter vom Sofa von 19.30 bis
21.30 Uhr in der Bremer Ball-
spielhalle.
Leben mit Demenz: 17 bis 19
Uhr Gesprächsrunde in der Ta-
gespflege SenTa.

FERIENSPASS
Spiel, Spaß, Sport von 9 bis
12.30 uhr in der Bremer Ball-
spielhalle.
KIFF: 10 Uhr „Ausflug ins Deut-
sche Fußballmuseum“ ab Bre-
men Bushaltestelle, 15 bis 18
Uhr „Graffitiworkshop für Ein-
steiger“ im Jugendtreff Omni-
bus.

KIRCHEN
Evang. Gemeinde: 9.30 Uhr
Frühstückstreffen in der Paulus-
Kirche.

ZUM SCHWIMMEN
Niederense: 14 bis 16 Uhr Kin-
derschwimmen, 16 bis 18 Uhr
Familienbad (1,20 Meter); 18 bis
19 Uhr Familienbad (1,80 Me-
ter), 19 bis 20 Uhr nur für Er-
wachsene.

RUFNUMMERN
Polizei: 644
Gemeinde: 9800
Bauhof: 805 973
Sperrmüll: 980 176

Bühne für drei Newcomerbands
Volles Haus beim Konzert im „Offenen Treff Lindenhof“

Niederense – Über einen bis
auf den letzten Platz gefüll-
ten großen Saal im „Offenen
Treff Lindenhof” freute sich
am Samstagabend das Team
„LINDevents” vom Verein
„Flüchtlingen werden Nach-
barn in Ense”. So ließen die
Newcomerbands „Paranight”
aus Soest, „Drifting Souls”
aus Hüsten und Menden so-
wie „Montana 73” Schlag-
zeug, Gitarre und Bässe er-
klingen Dabei war die Forma-
tion „Montana 73” (Bild)
kurzfristig für die Band „Frei-
day” eingesprungen. hr

Niederense – Die kfd St. Ber-
hard fährt am Dienstag, 27.
August, zur Freilichtbühne
nach Herdringen. Das Stück
„Dracoola Showbiss“ be-
ginnt um 16 Uhr. Abfahrt ist
15 Uhr an der St.-Bernhard-
Kirche sein. Alle interessier-
ten Frauen können sich bei
Heike Tenzler-Pietsch unter
der Telefonnummer 33 50
anmelden. Die Kosten lie-
gen bei 14 Euro für kfd-Mit-
glieder und bei 17 Euro für
Nichtmitglieder.

kfd fährt nach
Herdringen

Bremen – Neuer Termin für
das „Kirchen-Kino“ in der
evangelischen Kirchenge-
meinde Ense: Am Freitag,
20. September, um 18 Uhr
dreht sich alles um einen
Reformator. Bereits am
kommenden Samstag,
20. Juli, ist um 16 Uhr Senio-
ren-Tanzen in der Paulus-
Kirche.

Kirchen-Kino und
Senioren-Tanzen

gegenüber aufgeschlossen
zeigt, so hält man definitiv an
einem fest: der Erinnerung
an die Jubel-Regenten. Und
das waren vor 70 Jahren Otto
Gretenkort und Adelheid He-
cker, vor 60 Jahren Adolf und
Theresia Vetter, vor 50 Jahren
Gottfried Richter und Helga
Nass, vor 40 Jahren Egbert
Gretenkort und Ina Bierbrodt
und vor 25 Jahren Bernhard
und Maria Dellbrügge.

Info
Mehr zum Höinger Fest le-
sen Sie heute in einer Son-
derveröffentlichung an an-
derer Stelle dieser Ausgabe.

Höingen – Weil’s so gut war,
noch einmal. Denn wenn ab
kommenden Samstag, 20. Ju-
li, die Höinger Josef-Schützen
ihr Fest feiern, dann findet
am Montag, 22. Juli, zum
zweiten Mal das Vogelschie-
ßen in der Dorfmitte statt. So
bricht man um 9.45 Uhr zur
Vogelstange in Höingens Zen-
trum auf, wo in sportlichem
Wettkampf die Nachfolger
zunächst für Prinz Hendrik
Walter-Langesberg und an-
schließend für König Philipp
Boehmer ermittelt werden.

Aber auch wenn man im
drittgrößten Enser Ortsteil
mit der Zeit geht, sich Neuem

Entscheidung fällt in der Dorfmitte
Höinger Schützen halten nach guten Erfahrungen in 2018 an Neuerung fest


